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Manipulativ.

Gewalttätig.

Psychopathin.
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Das steht heute 
Morgen in allen 

schwedischen Medien, 
um Lisbeth Salander 
zu charakterisieren.

Jetzt 
müssen wir 

uns die Frage 
stellen…

… liegen sie 
alle falsch 

oder ist diese 
junge Frau tat-

sächlich eine 
gefährliche 
Geistesge-

störte?

Lisbeth 
ist Opfer 
einer In-

trige.

Und unsere Rolle 
als Journalisten 
ist es, das auf

zuzeigen.

Ich kann dir nicht 
folgen, Mikael! Sie wird 
des Mordes an unseren 
Mitarbeitern verdäch-
tigt, alle Elemente der 

Ermittlungen weisen auf 
ihre Schuld hin und du 
versuchst, sie rein-

zuwaschen!

Vielleicht sind wir 
die Nächsten auf der 

Liste dieser Irren!

Erzähl 
keinen Blödsinn, 

Christer!
Mia und Dag wurden 

von denen getötet, die 
sich durch ihre Recher-
chen gestört fühlten! 

Das ist die Spur, der wir 
nachgehen müssen!



5

Nicht nötig, 
ihn anzuschreien, 

Micke.

Und ehrlich gesagt 
fällt es mir schwer, an 

eine Verschwörung gegen 
Salander zu glauben.

Sie ist eine 
Asoziale, die 
seit Jahren 

am Rande der 
Gesellschaft 

lebt.

Wer hätte Interesse 
daran, sie fertigzu
machen? Das ergibt 

keinen Sinn!

Und wir können nicht die 
Glaubwürdigkeit des Magazins 
aufs Spiel setzen, indem wir 

den Staatsfeind Nummer Eins 
unterstützen!

Wenn es 
Freundschaft 

ist.

Ich denke, dass 
die Freundschaft 
zu ihr dich blind 

macht.

?!

Ihr 
könnt 

mich alle 
mal!
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Sie ist keine ver-
rückte Mörderin!

Ich darf 
morgen 

nach 
Hause. Und du, 

Paolo? 
Geht es dir 
auch wieder 

besser?

Meine Rippen 
tun noch weh, aber 
das geht vorbei. Es 
hat nicht mal eine 
Minute gedauert, 

aber ich dachte, ich 
würde den Kampf 

meines Lebens 
bestreiten!

Wie hart ich auch 
zuschlug, der Kerl 
zuckte nicht mal 
mit der Wimper!

Allerdings weiß 
ich nicht, ob wir 

die Polizei weiter 
belügen dürfen… 

Diese Typen woll-
ten uns töten, 

Miriam! Wir hät-
ten draufgehen 

können!

  Ich weiß, aber ich 
habe Lisbeth ver-
sprochen, nichts 

zu sagen!

Und sie wird klar-
kommen. Solange 
wir ihr nicht die 
Bullen auf den 
Hals hetzen!

Es reicht, die 
Zeitungen zu lesen, 

um zu begreifen, dass 
sie nur ein Ziel ver-
folgen: sie wegen 

Mordes einzu-
buchten!

Sie klagen 
sie des dreifa-
chen Mordes an 
und bleiben an 

ihr dran.

  Das dür-
fen wir nicht 

riskieren. 
Knast für 
Lisbeth…

… da könnten 
wir ihr genauso gut 
gleich eine Kugel in 
den Kopf jagen.


